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OBERSCHEIBE

Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener,
sehr geehrte Gäste,

am 1. Juni ist Kindertag, ein Ehrentag, an dem unsere Kinder im 
Mittelpunkt stehen. Liebe Kinder, genießt Euren Tag beim Spielen, 
Toben und Spaß haben mit vielen fröhlichen Stunden bei hoffent-
lich schönstem Sonnenschein in unserer Stadt.

Auch für unsere Schulabgänger wird nach den Abschlussprüfungen 
ein ganz neuer Lebensabschnitt beginnen. Seit einigen Wochen 
sind die Abschlussprüfungen der Abschlussklassen unserer Ober-
schule in vollem Gange. Allen Prüflingen wünsche ich viel Erfolg 
und gutes Gelingen sowie einen energiegeladenen Endspurt.

Ende April nahmen Schüler unserer Christian-Lehmann-Ober-
schule an der Landesolympiade des Sächsischen Staatsministeri-
ums für Kultus im Fach Biologie im Max-Planck-Institut Dresden 
teil. Natanja Ehrhardt aus Schlettau erreichte in diesem Wettbe-
werb Platz 1. Für diese herausragende Leistung durfte ich im Na-
men der Bürgerschaft, des Stadtrates sowie der Stadtverwaltung 
herzliche Glückwünsche überbringen sowie ein Geschenk überrei-
chen. Einen guten 5. Platz erreichte Achim Endt aus Scheibenberg. 
An dieser Stelle danke ich besonders dem Biologielehrer Herrn 
Gerald Wussow sowie der gesamten Lehrerschaft für ihre Arbeit in 
unserer Christian-Lehmann-Oberschule.

[Bild IMG_6061]

Kindergarten „Bergwichtel“

Der Monat Mai war wie gewohnt aufregend
und zum Teil recht turbulent für Groß und 
Klein.     Seite  4 

Ortsteil Oberscheibe

Die Privatbrauerei Fiedler konnte viele Be-
sucher zum Himmelfahrtstag auf dem Brau-
ereihof willkommen heißen.              Seite 7                     
 
 

Wie bereits im Amtsblatt Mai informiert, stellte uns als Kommune 
die enviaM einen BMW i3 zum 2-wöchigen Test zur Verfügung. Am 
28. April 2016 nahmen Frau Uta Tuchscheerer, Herr André Berg-
mann, Herr Peter Weisflog und ich das Elektrofahrzeug entgegen. 
Für den Testzeitraum lieferte die enviaM ebenso eine mobile Lade-
säule an. Viele von Ihnen haben die Gelegenheit genutzt und uns 
in der Testzeit auf das Thema Elektromobilität angesprochen. Ziel 
des enviaM-Programmes ist es, Kommunen das Thema Elektromo-
bilität näher zu bringen. Schließlich gewinnt diese immer mehr an 
Bedeutung. Für die 762 gefahrenen Kilometer wurden 137 Kilo-
wattstunden Strom zum Preis von 38,36  Euro verbraucht. Dies ent-
spricht Kosten von 5,03 Euro je 100 Kilometer. Bis Ende Oktober 
2016 werden 27 weitere Städte und Gemeinden an den Testwochen 
teilnehmen. Die enviaM hat damit eine großartige Möglichkeit der 
Präsentation geschaffen. Herzlichen Dank dafür.

[Bild IMG_5029] 

In den letzten Wochen konnte man in Scheibenberg und Ober-
scheibe an einigen tollen kulturellen Veranstaltungen teilnehmen. 
Zu erwähnen ist besonders die Jagd- und Trophäenausstellung zum 
„Tag der Jagd“, welche am 23. April 2016 bei der Brauerei Fiedler 
stattfand. Gleichzeitig wurde der „Tag des Deutschen Bieres“ ge-
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feiert. Eröffnet haben die Veranstaltung die Jagdhornbläser unter 
Leitung von Herrn Siegfried Illing. Jagdvorsteher der Jagdgenos-
senschaft Oberscheibe Herr Lothar Ullmann und Braumeister 
Christian Fiedler begrüßten die Gäste. Auch ich durfte Grußworte 
überbringen. Besonders freute mich, dass meine Bürgermeister-
kollegen der Nachbarorte Schlettau, Raschau-Markersbach und 
Crottendorf der Einladung gefolgt waren und mit mir die Arbeit 
der Jäger würdigten.

[Bild IMG_5559]

[Bild IMG_5566]

Ebenfalls hervorheben möchte ich das am verlängerten Him-
melfahrtswochende stattfindende Holzbildhauersymposium des 
Vereins ARTzGEBIRG e.V., welches am Fuße unserer Orgel-
pfeifen wieder ein ganz besonderes Ambiente darbot. Bereits 
zum 2. Mal ließen die Künstler bei uns in Scheibenberg die Spä-
ne fliegen, um wirklich Großartiges mit ihren Kettensägen ent-
stehen zu lassen.

[Bild DSC 4499]

Mit einer von der Stadt Scheibenberg organisierten Tanzveran-
staltung am 7. Mai 2016, musikalisch begleitet durch die Band  
„Saitensprung“, blieb der Sommerlagerplatz noch bis spät in die 
Nacht belebt. Allen Künstlern und Helfern, die dazu beigetragen 
haben dieses besondere Wochenende vorzubereiten und den Be-

sucheransturm bestens versorgt haben, möchte ich herzlich für 
ihr Engagement danken. Ebenso danke ich den Mitarbeitern des 
Bauhofes sowie den Mitarbeitern der Stadtverwaltung, welche die 
Arbeit des Vereins tatkräftig unterstützt haben.

Beide Veranstaltungen sind gute Beispiele für gut funktionierende 
Vereinsarbeit. Weiter so!

In der Nacht zum Himmelfahrtsfeiertag ereignete sich ein Groß-
brand in Schlettau. Sicher haben Sie davon in den Medien gehört 
bzw. gelesen. 25 Kameradinnen und Kameraden unserer Freiwil-
ligen Feuerwehr Scheibenberg rückten in dieser Nacht zum bis in 
die Morgenstunden dauernden Einsatz aus. Dies ist wirklich eine 
beeindruckende Helferzahl. Zur Ruhe kamen die Kameradinnen 
und Kameraden nach dem langen Einsatz jedoch nicht, denn wäh-
rend der Großteil der Bevölkerung den Himmelfahrtstag genießen 
konnte, wurde die FFW Scheibenberg am frühen Nachmittag zum 
wiederholten Male zum Einsatz gerufen. Wir können stolz darauf 
sein, zwei so gut aufgestellte, tadellos funktionierende Wehren in 
Scheibenberg und Oberscheibe zu haben, die auch im Ernstfall so 
vorbildlich zum Einsatz kommen können. Im Namen der Bürger-
schaft, des Stadtrates und der Stadtverwaltung möchte ich ein herz-
liches Dankeschön für diesen wichtigen Dienst aussprechen.

In der Asylthematik gibt es derzeit keine erheblichen Verände-
rungen bei uns. Die Zahlen der in Scheibenberg lebenden Asylbe-
werber sind im Moment rückläufig. Nicht für alle zur Verfügung 
gestellten Wohnräume gibt es derzeit Zuweisungen über das Land-
ratsamt.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihnen allen wünsche ich bereits heute schöne Sommermonate bei 
hoffentlich bestem sonnigen Wetter. Den Schülern unserer Grund- 
und Oberschule „Christian Lehmann“ wünsche ich schöne Som-
merferien mit vielen unvergesslichen Erlebnissen. Den Schulabgän-
gern der Klassen 9 und 10 wünsche ich einen erfolgreichen Start ins 
Berufsleben bzw. viel Erfolg im weiteren schulischen Werdegang. 

Ich grüße mit einem herzlichen „Glück auf!“

 Ihr Michael Staib
Bürgermeister

    Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag, 06. Juni 2016, 18.30 Uhr, Gerätehaus
 Ausbildung praktisch Schaum (R. Behnert)

Montag, 20. Juni 2016, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Grundübung nach FwDV 3  (M. Weiß)

Oberscheibe:

Freitag, 10. Juni 2016, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Grundübung (Wehrleitung)

Freitag, 24. Juni 2016, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Einsatzübung (Kam. J. Hunger)

Forsetzung von Seite 1
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Juni –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“ an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefonnummer mitteilt.

Jubiläen
– Juni –

Geburtstage

01. Juni Frau Ulla Fritzsch, Schillerstr. 2 75
05. Juni Herr Herbert Baeck, Krankenhausstr. 4 75
27. Juni Frau Ilse Vetter, Bahnhofstr 12 80
28. Juni Herr Erhard Hillig, Salomonisstr. 3 80

Ehejubiläen

6. Juni zum 60. Hochzeitstag
Herr Rudi und Frau Ilse Vetter, Bahnhofstr. 12
25. Juni zum 50. Hochzeitstag
Herr Bernd und Frau Rosemarie Meinhold, Pfarrstr. 10
25. Juni zum 60 . Hochzeitstag
Herr Siegfried und Frau Christa Tschisgale, Parksiedlung 9
25. Juni zum 50. Hochzeitstag
Herr Karl-Heinz und Frau Erika Weidauer, Schwarzbacher Weg 37

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Wer ab dem 70. Geburtstag jährlich im Amtsblatt genannt  
werden möchte, melde sich bitte schriftlich in der Stadtverwal-
tung Scheibenberg.
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Urlaubsmeldung
Arztpraxis Lucie Armbrecht: 22.06.-18.07.2016

Vertretung:
Dipl. med. H. und M. Oehme, Tel. 037344/8261
Crottendorf, An der Arztpraxis 56 

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– Juni –

04.+ 05.06. Dr. Steinberger An der Arztpraxis 56F
 Tel. 037344/8262 Crottendorf

11.+ 12.06. Dipl.-Stom. Böttcher Buchholzer Str. 14
 Tel. 03733/23490 Annaberg-Buchholz

18.+ 19.06 Dr. Awißus Barbara-Uthmann-Ring 156
 Tel. 03733/57583 Annaberg-Buchholz

25.06. + 26.06. ZÄ Helbig Kirchstr. 6
 Tel. 037297/2257 Thum

Hausarztpraxis Dipl.-Med. S. Mynett
R.-Breitscheid-Str. 41 in Scheibenberg

Werte Patienten!
Wir haben Sommerurlaub
vom 20.06. bis 15.07.2016

Die Vertretung übernehmen
in den jeweiligen Zeiten:

Dipl.-Med. M. u. H. Oehme
in Crottendorf (037344) 8261

20.06.16 - 12.07.16

Fr. Dipl.-Med. K. Weiser
in Crottendorf (037344) 8470

13.07. - 15.07.16

Eine unbeschwerte und gesunde Sommerzeit wünscht Ihnen
Ihr Team der Arztpraxis Mynett

Sitzungstermine

Stadtratssitzung Montag, 20. Juni 2016 

Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und be- 
ginnen (sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.
 

Ortschaftsratssitzung                  Mittwoch, 15. Juni 2016     

19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus „Alte Dorfschule“ 
im Ortsteil Oberscheibe

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags,  Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannah-
me erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 
10, 09456 Annaberg-Buchholz.
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Neuigkeiten von den „Bergwichteln“

Der Monat Mai war wie gewohnt aufregend und zum Teil recht 
turbulent für Groß und Klein. Es gab wieder jede Menge Neu-
es und einige tolle Überraschungen. Der April endete mit dem 
Aufstellen des Maibaumes. Zu diesem Anlass hatten alle „Berg-
wichtel“ gemeinsam einiges Musikalisches einstudiert und zeig-
ten es stolz. Schön, dass so viele Gäste kamen. 

Zum Vatertag und ebenfalls zum Muttertag hatten alle Kinder 
für ihre Eltern kleine Geschenke parat. Mit viel Mühe und Ge-
duld wurde gebastelt, geschnippelt, gedruckt und geklebt. Unsere 
Kinder wollten damit ihren Eltern einmal ganz herzlich „DANKE !“ 
sagen.

Eine große Freude machten uns die Kinder unserer Christian- 
Lehmann-Grundschule. Im Rahmen ihres Projektes „Fächer-
verbindender Unterricht“ zum Thema „JüU“ (Jahrgangsüber-
greifender Unterricht) besuchten uns die Kinder der Gruppe 
von Frau Kiehne, Kinder der Klassen 3 und 4. Sie hatten sich 
was Tolles ausgedacht. So kamen sie eine Woche lang täglich zu 
uns in den Kindergarten und lasen uns spannende Märchen vor. 
Ein ganz besonderer Höhepunkt war am Freitag das Theater-
spiel von „Schneewittchen“. Ganz gespannt lauschten unsere 
Kleinen den hervorragenden Lesern, Erzählern und Schauspie-
lern. DANKE !

(Fotos IMG 0256 / IMG 0257 )

Über den gesamten Monat hinweg arbeiteten alle im Kindergar-
ten am Projekt zum Thema „Müll“. Die Schulanfänger hatten 
sogar die Gelegenheit die Firma Grübler zu besichtigen. Ge-
meinsam mit einigen Eltern und deren Pkws machten sie sich 
auf den Weg und erfuhren jede Menge über Mülltrennung, über 
Recycling und wie man Müll vermeiden kann. Wir konnten er-
kennen, wie schwer die Arbeit in einer Sortieranlage ist. Vieles 
geschieht per Hand und es riecht sehr unangenehm ... Wir alle 
können helfen ...

Ein herzliches „Dankeschön!“ an die Kreislaufwirtschaft 
GRÜBLER GmbH & Co.KG, insbesondere an Frau Bauknecht 
und unsere Eltern, die sich diesen Vormittag für uns Zeit ge-
nommen haben. DANKE ! Am 1. Juni feiern wir zünftig unseren 
Kindertag. Wir werden den Vormittag natürlich passend zu unse-
rem Projekt gestalten. Ein Team vom Zweckverband für Abfall-
wirtschaft und ein Müllauto werden zu Besuch sein. Außerdem 
gibt es vormittags eine kleine Modenschau. Im Haus gibt es eine 
Ausstellung über all das, was unsere Kinder in vergangener Zeit 
zum Thema „Müll“ erarbeitet haben. Wir möchten Sie herzlich 
auf einen kleinen Rundgang einladen, auch gern an den Tagen
danach.
 

 Kindergarten „Bergwichtel“
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– Juni–

30.05. – 05.06. DVM Schnelle  Schlettau OT Dörfel
 Tel. 0171/2336710
 TA Beck Gelenau
 Tel. 0173/9173384
 
06.06. – 12.06. Dr. Dathe-Schulz Gelenau 
 Tel. 0174/3160020

13.06. – 19.06. TA Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162/3280467
 TÄ Zieboll Ehrenfriedersdorf 
 Tel. 037341/574380

20.06. – 26.06. TA Geisler Annaberg- Buchholz
 Tel. 0160/96246798
 TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162/3794419

27.06. – 03.07. DVM Schnelle  Schlettau OT Dörfel
 Tel. 0171/2336710
 TA Beck Gelenau
 Tel. 0173/9173384

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Einladungen + Mitteilungen im Juni

Liebe Bürger von  Scheibenberg und Umgebung,

die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Musikkaffee (Singkreis) und (Un)ruheständler finden Sie im 
Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen der Verwaltungs-
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau und im Internet unter:
www.scheibenberger-netz.de

Beachten Sie bitte auch unsere aktuellen Aushänge.
Ansprechpartner Fr. Klecha, Tel. 037349/76871

Wo man singt, da lass Dich ruhig nieder ...

sagen sich die Mitglieder des Singkreises und treffen sich mo-
natlich zum gemeinsamen Singen mit dem Musiktherapeuten 
Armin Schmidt.

Auch wenn nicht immer alle Sänger teilnehmen können und 
auch nicht immer alle Teilnehmer gut bei Stimme sind, bereitet 
es doch viel Freude. Zuvor haben wir uns mit Kaffee und Ku-
chen gestärkt, um nun konzentriert arbeiten zu können. Aber 
zwischendurch gibt es auch kleine Pausen und manchmal auch 
ein wichtiges Gesprächsthema.

Fortsetzung auf Seite 6

 

Wie war das just im April 2016?

Im April, wie konnte es anders sein – noch eben gute Sicht auf 
die Gebirgswälder, Städtchen und die Augustusburg – hüllte uns 
später grauer dichter Nebel ein - und Schneeregen brachte uns 
dann flugs heim.

So war der April, nun lieber Mai komm und mache die Bäume 
wieder grün. Und lass uns auf den Wiesen, in den Wäldern und 
am Bache, die kleinen Veilchen und Himmelschlüssel sehn. Auch 
wir brauchen dringend die Frühlingsboten und frohen Farben um
„aufzublühen“. Doch auch diesen Monat haben wir schon wieder 
hinter uns gelassen. So ist es nur ein Zurückdenken;

Herzlich willkommen im Blockhauscafé!
Eine echt gute Einkehre, sprich Gastlichkeit, erwartete uns in 
Erdmannsdorf. Hier ein paar Daten aus den Aufzeichnungen 
in der Speisen- und Getränkekarte. Das Blockhauscafé wurde 
2013/2014 aus estnischer Kiefer unter Einsatz vieler fleißiger Hel-
fer erbaut. Die 23 cm starken Rundstämme sorgen für behagliche 
Wärme im Winter und angenehme Kühle im Sommer. Zwischen 
den einzelnen Stammlagen wurden Schafwollzöpfe eingebracht. 
So ist der gesamte Wandaufbau nachhaltig und atmungsaktiv und 
regelt das Raumklima sowie die Luftfeuchtigkeit auf natürliche 
Art und Weise. Das Obergeschoss wurde in Holzständerbauweise 
errichtet.

Neben all den Veranstaltungen, die man dort durchführen kann, 
ist es auch möglich, die Ferienwohnung im Obergeschoss zu bu-
chen.

Für uns ein froher, fröhlicher Nachmittag. Rebekka formulierte 
zum Schluss ihren bemerkenswerten Satz: „Lasst es noch ein we-
nig in Euch klingen – „ und irgendwann wollen wir wieder uns zu 
einer Fahrt durch unsere schöne „Haamit“ eifinden.

Herzlichen Dank mit „Glück auf!“ für den lieben Blumengruß 
zur Jubelkonfirmation grüßt zurück U. Flath.

Unsere Heimatfreunde Hildegund und Karl-Heinz Gehler erle-
ben 60 gemeinsame Jahre. Die Dankbarkeit ist da, - unsere Glück-
wünsche kommen dazu – und Gottes Segen möge euch weiterhin  
begleiten.

 

  Erzgebirgszweigverein 
  Scheibenberg e.V.

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

Motto 2016: „Kinderwippe Oberscheibe 
– Kinderwippe Scheibenberg“

 Erzgebirgssparkasse 
 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 11.05.2016: 577,79 Euro  
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Übrigens spornt das Sitzen auf den schönen neuen Stühlen 
gleich noch viel mehr an. Die Stühle konnten mit Hilfe von 
Spenden, die wir 2014/2015 erhielten, wesentlich mitfinanziert 
werden. Danke!

Wir haben uns entschieden, den Singkreis mindestens bis zum 
Jahresende fortzuführen, und sind immer wieder auf der Suche 
nach neuen Mitsängern, Musikern und Sponsoren.

Scheibenberger Netz e.V.
Eva-Maria Klecha

Ziener-Sachsenpokal am 11. Juni 2016 in Scheibenberg
 
Am 11. Juni 2016 findet an unserer Schanzenlage am Fuße der 
Orgelpfeifen erstmalig ein Sachsenpokal des Skiverbandes 
Sachsen statt. Als Ausrichter der Auftaktveranstaltung einer 
ganzen Wettkampfserie wurde unser SSV 1846 Scheibenberg 
ausgewählt. Bis zu 120 Skispringer und Skispringerinnen werden 
aus ganz Sachsen erwartet. Mit bis zu 17 teilnehmenden Verei-
nen wird an diesem Tag gerechnet. Die Vorbereitungen für die-
ses Ereignis laufen auf Hochtouren. So wurden an den Schanzen 
die verschlissenen Holzstufen der Treppen erneuert. Geländer 
und Podeste wurden ausgetauscht, und der Hang unserer großen 
Schanze wurde stabilisiert. Besonders bedanken wir uns hierbei 
für die tatkräftige Unterstützung durch unseren Bürgermeister 
Michael Staib und den Mitarbeitern des Bauhofes Scheibenberg.
 
Unsere Scheibenberger Skispringer freuen sich über zahlreiche 
Zuschauer an diesem Wettkampf.

Liebe Scheibenberger, Oberscheibener und Gäste,

am Freitag, dem 17. Juni 2016, ist es wieder so weit. Wir laden 
alle Freunde des Laufens zu unserem Halb- und Stundenlauf mit 
Musik ein: Anmeldung bis 16:30 Uhr.

Start um 17:00 Uhr, Siegerehrung im Anschluss. 
Es winken tolle Preise.

Scheibenberg
SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.

Nachruf
Am 21. April 2016 ist unser Mitglied

Sportfreundin
Helga Sändig

unerwartet verstorben.

Helga war ein aktives Mitglied unseres Vereins, stets 
freundlich und hilfsbereit.Wir werden sie in ehrendem 

Gedenken behalten.

B. Fischer     Seniorensportgruppe
Vorsitzender SSV 1846 e.V.
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OBERSCHEIBE

 NACHRICHTEN – Ortsteil Oberscheibe 

Liebe Oberscheibener,  liebe Scheibenberger, werte Gäste,

ich möchte mich bei meiner Stellvertreterin, Frau Heike Flath, 
für den sehr guten Beitrag im Amtsblatt Mai bedanken. Mein 
Dank auch an Herrn Jens Ingo Kreißig für die schönen Fotos.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, im Monat Mai gab es in Schei-
benberg und Ortsteil Oberscheibe einiges zu erleben.

Zum einen fand das Holzbildhauer-Symposium in Scheibenberg 
auf dem Sommerlagerplatz statt. Es war eine tolle Veranstal-
tung von allen beteiligten Künstlern des „ARTzGEBIRG  e.V.“. 
Ein herzliches Dankeschön vom Ortschaftsrat Oberscheibe an 
alle Beteiligten sowie Organisatoren.

Aber auch in Oberscheibe wurde der Himmelfahrtstag gefeiert. 
Die Privatbrauerei Fiedler konnte viele Besucher auf dem Brau-
ereihof willkommen heißen. Bei Getränken und guten Speisen 
haben sich die Besucher wohlgefühlt. Es war ein Tag mit toller 
Blasmusik.

Christian Fiedler hat es sogar geschafft einen Schlagerstar, den 
„Heino“, mit ins Programm zu bringen. Die Zuschauer waren 
begeistert von seinem Auftritt. Ich danke der Privatbrauerei 
Fiedler,  seinem Team sowie  allen  Beteiligten. Wir hoffen, Sie 
hatten alle einen schönen Mai 2016.

Wir wünschen einen schönen Monat  Juni, bleiben Sie gesund.

Es grüßt mit einem herzlichen  „Glück  auf!“ Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 8. und 22. Juni 2016
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

wir haben Sommerpause und melden 
uns wieder rechtzeitig bei Ihnen!

Auf Wiedersehen im Herbst!
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Große Silberstrom-Party Filzteichfest 

10.-12. Juni 2016 mit Silberstromers Riesengaudi am Strandbad  
Filzteich in Schneeberg – 25 Jahre Stadtwerke Schneeberg GmbH

Feiern Sie mit uns zur Großen Silberstrom-Party Filzteichfest!
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, denn in wenigen 
Wochen findet die große Geburtstagsparty am Strandbad Filz-
teich statt. Denn wir feiern unser 25-jähriges Firmenjubiläum! 
Natürlich mit einem riesigen Kinder- und Familienprogramm 
– ein gigantischer Kessel Buntes – für alle kleinen und großen 
Besucher aus nah und fern!

Los geht’s am Freitagabend mit DJ Christian und den aktuellen 
Musikcharts und Partyhits. Gegen 22.30 Uhr haben wir ein ganz 
besonderes Highlight für alle Rammstein-Fans: Brachial, laut, 
verschroben, obszön und vor allem authentisch beherrschen 
Die Bestien die musikalische Performance des innig verehr-
ten Vorbilds Rammstein - die Authentizität ist unverkennbar.
Samstag 20.00 Uhr wird es ebenfalls laut auf unserer Showbühne 
am Filzteich: mit der erfolgreichen Irish-Speedfolk-Band Fiddlers 
Green mit ihrer Musik aus Folk, Ska, Punk, Reggea und Rock. 
Ute Freudenberg präsentiert am Sonntag 16.00 Uhr ein beein-
druckendes Konzert – und wird uns nicht nur mit der „Jugend-
liebe“ vollständig in ihren Bann ziehen. Am Samstag und Sonn-
tag warten bei Silberstromers Riesengaudi jeweils von 10.-18.00 
Uhr bis zu 30 Hüpf- und Erlebnisburgen auf alle kleinen und 
großen Abenteurer, Kletterer und Eroberer. Zahlreiche Erleb-
nisburgen mit Rutschen, verschiedene Klettertürme, ein großes 
Piratenschiff mit Riesenrutsche, eine Ritterburg, ein Wellen-
paradies, Air-Jump, ein riesiges XXL-Luftkissen, verschiedene 
Parcours und Hüpfburgen mit Aktiv-Center, Hindernissen und 
Spielfiguren sowie Wasserpools und über 700 Legobauklöt-
ze stehen bereit. Wir sind uns sicher: Das wird ein Riesenspaß 
(nicht nur) für Kinder!

Weiterhin gibt es ein großes Unterhaltungsprogramm auf un-
serer Showbühne, denn hier heißt es: Ein Kessel Buntes – mit 
Artistik, Zauberei & Magie, Comedy, Musik, Tanz und Show! 
Mit dabei sind das Tanzprojekt Keen on Rhythm, der Bauchred-
ner Tim Becker, der 1. Vogtländische Schalmeienzug Auerbach 
e.V., das Duo Rollecsos mit ihrer Rollschuh-Show, Bodypain-
ting, der Entfesselungskünstler Marc Wessely, Böttrich & Sout-
schek mit Herricht & Preil, Andreas Geffarth sowie Pole-Dance 
und die AIDA-DJ’s. Nicht fehlen darf das riesige Multimedias-
pektakel mit Laser, Licht und Feuer sowie die Artistikgruppe 
„Fliegende Sachsen“. Das komplette Programm der Großen 
Silberstrom-Party Filzteichfest 2016 finden Sie in unseren Pro-
grammflyern und auf unserer Webseite unter www.silberstrom.
de. Freier Eintritt zu allen 3 Veranstaltungstagen bei Vorlage Ih-
rer gültigen SilberstromCard!

Fachkräfteportal Erzgebirge
Über 500 Angebote bei fast 180 Unternehmen der Region

Das Fachkräfteportal Erzgebirge, 2008 von der Wirtschafts-
förderung Erzgebirge GmbH mit dem Regionalmanagement 
Erzgebirge ins Leben gerufen, hat sich zur führenden Online-
Plattform für die Besetzung von freien Stellen im Erzgebirge 
entwickelt. Mehr als 1,2 Millionen Seitenaufrufe von Arbeitssu-
chenden im vergangenen Jahre belegen dies eindrucksvoll.
 
Erzgebirge, 09.05.2016. Das Fachkräfteportal Erzgebirge hat 
sich seit dem Onlinegang im August 2008 zum führenden Web-
Stellenmarkt der Region entwickelt und verzeichnet eine stetig 
steigende Nutzerschaft. Allein im vergangenen Jahr wurden die 
Seiten der Stellenbörse von über 130.000 Nutzern fast 1,3 Mil-
lionen Mal aufgerufen. Auch der Zulauf der Unternehmen ist 
ungebrochen.
 
Durchschnittlich 500 Job-, Praktika- und Ausbildungsangebote 
sind zu besetzen

Das Stellenangebot im Fachkräfteportal Erzgebirge ist groß. 
Konstrukteure, Ingenieure, Maschineneinrichter, Kaufleute, 
Werkzeugmechaniker, Elektroingenieure, CNC-Fräser oder 
Marketing- und Vertriebsmitarbeiter: Aktuell wollen über 500 
freie Job-, Praktika- und Ausbildungsangebote im Fachkräfte-
Portal Erzgebirge besetzt werden. Diese finden sich vor allem 
in Schlüsselbranchen Metallverarbeitung und Maschinenbau, 
Automotive, Elektrotechnik, Engineering. Aber auch Jobs in 
anderen Branchen werden angeboten. Das zeigen die aktuellen 
Nachfragen beispielsweise nach Köchen, Bäckern, Ärzten, Pfle-
gepersonal, Vertriebsexperten oder EDV-Mitarbeitern.
 
Einfache Online-Bewerbung oder klassisch per Post beim 
Unternehmen

Zurzeit nutzen fast 180 erzgebirgische Unternehmen die Mög-
lichkeit, im Fachkräfteportal Jobangebote einzustellen. Neben 
Arbeits- und Ausbildungsangeboten werden auch studentische 
Praktika und Abschlussarbeiten aus dem regionalen Mittelstand 
gebündelt. Für die Fachkräfte der Region, aber auch Rückkeh-
rer ins Erzgebirge, ist das Fachkräfteportal damit die beste An-
laufstelle. Zur Bewerbung auf freie Stellen gibt es dabei zwei 
Möglichkeiten: Die Bewerbungsunterlagen können online im 
Portal oder auf dem Postweg ans Unternehmen übermittelt wer-
den. Zudem werden Kontaktdaten zu den inserierenden Firmen 
offen einsehbar zur Verfügung gestellt, sodass eine unkompli-
zierte Kontaktaufnahme zu den Unternehmen ermöglicht wird.
 
Nutzerzahlen und Seitenaufrufe stark angestiegen
 
Mit steigender Anzahl der Job-Inserate sind auch die Nutzer-
zahlen und Seitenaufrufe in den vergangenen Jahren kontinuier-
lich nach oben gegangen. So waren es beispielsweise 2009 noch 
etwas mehr als 33.000 Arbeitssuchende, die knapp 950.000 Mal 
die Seiten des Fachkräfteportals aufgerufen haben. Im selben 
Jahr besuchten im Durchschnitt gerade einmal 90 Nutzer täglich 
den Online-Stellenmarkt. In diesem Jahr sind es mit über 460 
Besuchern pro Tag bereits mehr als fünfmal so viele.

>>> www.fachkraefte-erzgebirge.de <<<
 
 
Weitere Informationen über das Regionalmanagement Erzge-
birge finden Sie unter: www.wirtschaft-im-erzgebirge.de und auf 
www.fachkraefte-erzgebirge.de.
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Datum  Veranstaltung/Ort  Veranstalter 

Bergstadt Scheibenberg

03.06. Klubabend Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr im Feuerwehrhaus

04.06. Ligaspieltag Skatverein „Grundehrlich“
10.00 Uhr 

04.06. Kinder- und Gartenfest Gartenverein „Waldfrieden“ e. V. 
14.00 Uhr mit Kinderprogramm, 
 -schminken, Live-Musik u.v.m.

05.06.  Gottesdienst Ev.-Luth. Kirche Sankt
09.00 Uhr  Johannis Scheibenberg

05.06. Kinder- und Gartenfest Gartenverein „Waldfrieden“ e. V. 
09.30 Uhr mit Frühschoppen, Skat für 
 Jedermann & Blasmusik

07.06. Aktivgruppe Regenbogen im Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz

11.06. Sachsencup Skispringen SSV 1846 Scheibenberg e. V.
09.00 Uhr auf dem Sommerlagerplatz

12.06.  Gottesdienst mit Heiligem Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr Abendmahl mit Pf. Walther Johannis Scheibenberg

15.06. Musikkaffee (Singkreis)  Scheibenberger Netz e.V.
15.00 Uhr im Scheibenberger Netz

17.06. Stundenlauf mit Musik SSV 1846 Scheibenberg e. V.
 auf dem Sommerlagerplatz

17.06. Klubabend Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr im Feuerwehrhaus

18.06. Ligaspieltag Skatverein „Grundehrlich“
10.00 Uhr 

19.06.  Gemeindefest mit Mini- Ev.-Luth. Kirche Sankt
15.30 Uhr Musical & Taufgedächtnis Johannis Scheibenberg
 anschl. gemeinsames Grillen

19.06. Sternwanderung zum Brett- Verein Annaberger Land e. V.
 mühlenfest nach Königswalde 
 OT Brettmühle

21.06. Aktivgruppe Regenbogen im Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz

24.06.  Andacht zum Johannistag Ev.-Luth. Kirche Sankt
19.30 Uhr auf dem Friedhof Johannis Scheibenberg

26.06. Bergstadtfest Freiberg Bergknapp- und Brüderschaft
 Domgottesdienst und Oberscheibe/ Scheibenberg e. V. 
 Festparade; Abfahrt 6.45 Uhr
 Oberscheibe, 7.00 Uhr 
 Scheibenberg (mit Anmeldung)

2016JuniVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau

26.06.  Lektorengottesdienst Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr  Johannis Scheibenberg

30.06. (Un)ruheständler im Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

03.06. und 17.06.2016

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901

bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219
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Christian-Lehmann-Oberschule

Jugendherbergsfahrt nach Hamburg der Klassen 9

Voller Vorfreude stiegen wir, die Klassen 9a und 9b der Ober-
schule Scheibenberg, am Dienstag, dem 19. April 2016 in den 
Reisebus, der uns nach Hamburg bringen sollte. Die Stimmung 
im Bus war sehr gut. Laute Musik drang durch den Bus und je-
der hatte etwas zu erzählen. Nach 8 Stunden Fahrt und einigen 
Pausen fuhren wir schließlich auf den Straßen Hamburgs. Wir 
sahen große Brücken, beeindruckende Gebäude und viele Men-
schen. Zuerst ging es direkt zum Hafen. Dort machten wir eine 
Hafenrundfahrt. Es war ein stürmischer Wellengang, sodass wir 
leider auch Wasser abbekamen. Dafür war es echt lustig, dem 
Kapitän zuzuhören, der einen echten Hamburger Akzent hat-
te. Nach der interessanten Hafenrundfahrt sind wir zum Hostel 
gefahren. Die Zimmer und das Essen waren so „naja“, aber das 
war ja auch nicht das Wichtigste. Den Abend ließen wir auf der 
Dachterrasse unseres Hostels mit einem herrlichen Blick über 
die Dächer Hamburgs ausklingen. 

Am nächsten Tag fuhren wir in den Heidepark Soltau. Dort sind 
wir von einer Attraktion zur nächsten gestürzt, egal ob 103 m 
hoher Freefalltower, eine der schnellsten Holzachterbahnen der 
Welt, oder eine Achterbahn, die in 3 Sekunden auf 100 Km/h 
beschleunigt – wir sind ALLES gefahren! Mal abgesehen von 
dem überteuerten Essen war der Heidepark ein wirklich schö-
nes Erlebnis mit vielen Bauchkribbelmomenten und vor allem 
viel Geschreie der Mädchen. 

Am Donnerstag besuchten wir früh das Hamburger Dungeon, 
ein Gebäude, in dem von Schauspielern die dunkle Geschichte 
Hamburgs erzählt und gespielt wird. Wir sind durch viele enge, 
dunkle Gassen und gruselige Räume gegangen. Es war eine 
schaurige Atmosphäre und die gespenstisch gekleideten Schau-
spieler jagten uns mehrmals einen Schauer über den Rücken.

Zum Glück kam jeder heil raus, um in Hamburgs City noch 
etwas bummeln zu gehen. Nach diesen 2 Stunden stiegen wir 
in unseren Reisebus, um eine Stadtrundfahrt zu machen. Der 
Reiseführer hat uns viele Sehenswürdigkeiten gezeigt, aber das 
absolut Beste war das „Reichenviertel“. Dort gab es viele impo-
sante Villen und wirklich viele „nice“ Autos. Das nächste High-
light war das Musical „Aladdin“. Niemals hätten wir erwartet, 
dass ein Musicalbesuch so großartig sein kann. Alle hatten sich 
dafür extra schick gemacht. Die letzte Nacht ging noch ziemlich 
lange ...

Am nächsten Morgen war schon wieder der Abreisetag. Im Bus 
war alles ruhig, denn die meisten waren eingeschlafen. Die-
se paar Tage waren echt anstrengend, aber es war ein wirklich 
super Erlebnis. Fazit: Eine schöne Klassenfahrt und ich denke 
auch Motivation für die bevorstehenden Prüfungen unserer 
Hauptschüler.

Maurice Martin, Kl. 9a

SIRENEN-PROBELÄUFE

Die Sirenenprobe wird immer am ersten Samstag des 
Monats 11.00 Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein 
Feiertag, dann ist es der 2. Samstag des Monats. Das Probe- 
signal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, den 4. Juni 2016

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

2-Zimmerwohnung in Scheibenberg
ab August 2016 zu vermieten

56,50 m2 im EG mit Tageslichtbad (Dusche/WC),
Küche mit Fenster, sep. WM-Raum, Trockenboden,

Keller, Garten für 295,- Euro Kaltmiete zzgl. NK und Kaution
Tel.: 037349/150039 o. 0162/9381786
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Gartenverein „Waldfrieden“ Scheibenberg e.V.

Wir laden zu unserem diesjährigen Kinder- und Gartenfest am
04.06.2016  und  05.06.2016  recht herzlich ein. 

Samstag, den 04.05.2016

Ab 14 Uhr eröffnen wir unser Gartenfest und ab 15 Uhr stehen 
Atze & Biene mit einem lustigen Kinderprogramm für unse-
re Kleinen als Kindertagsunterhaltung auf dem Programm. Mit 
Abenteurer im Zauberwald, Kinderschminken, Ballon modellie-
ren und vieles mehr.

     

Für die Großen sorgen ab 19 Uhr aus Albernau „Steinberg Pro-
jekt“ mit ihrer Musik für gute Unterhaltung. Mit Dunkelwerden 
gibt es ein kleines Feuerwerk.

Sonntag, den 05.06.2016

Am Sonntag, wird eingeladen ab 9:30 Uhr zu einem Frühschop-
pen mit Skat für Jedermann und ab 15 Uhr unterhalten uns die 
Original Crottendorfer Blasmusikanten mit schönen Weisen.

Für das leibliche Wohl sorgen die Gartenmitglieder mit Kuchen 
und Kaffee, sowie Leckeres vom Grill.  Es wartet auch in diesem 
Jahr wieder unsere Tombola mit schönen Preisen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen 

Euer Gartenvorstand vom Waldfrieden

Freudestrahlend darf ich Euch mitteilen, dass ich am 18. Juni 2016 
„Mandy’s Backstube Cafe“ (ehemals kleines Hofcafe) neu eröff-
nen werde. Ich freue mich auf Euren Besuch.

Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag  13.30-17.30 Uhr
Feiern & Trauergesellschaften auch außerhalb der Öffnungszeiten! 

Eure Mandy

Kaffeeschock

De Scheimbarger macheten wieder mol mit’m Bus enn Ausflug in ihre 
Partnergemeinde. War’s net wass, dos is bei de Franzusen, ihr Leit. 

Als Begrüßung gob’s arschtmol e gemütliches Kaffeetrinken und zwar in 
dar Bangsion, in dar se aah schloofen sollten. Mit Händ und Fiss hamm 
se sich unnerhalten müssen, dä französisch kunntn se net werklich, de 
Scheimbarger. Wuhar dä aah? ‘S war kurz nooch dr Wende, und in dr 
Schul hattn se alle när Russisch gelarnt. Do drmiet kame se nu itze in 
Frankreich net racht weit. Dr Kellner kam off amol und tat e Frooch 
stelln. Kaaner hot ne aber esu richtig verstandn. 

Dr Graube Max saat: „Iech glaab, dar redt‘ irgndewus von Kaffee. Velleicht 
maant’r ja, wie speet mir morng früh alle aufstinne und Kaffeetrinken 
wolln?“ De annern nickten alle, und dr Max tat nu mit seine Finger in dr 
Höh zeign, dess se um achte frühstücken wolln. Dr Kellner tat verwunnert 
guggn, schrieb aah wus off sein Zettel und machet num um de Eck. ‘S tat 
gar net langk dauern, do kam de Bedienung mit acht Tassen Kaffee off’m 
Tablett wieder aagerannt und stellet se ne Max grußtuet hie. Natierlich 
finge alle aa ze lachen. Itze wusstn se, wus dr Kellner gemaant hatt.  Aber 
esu aaständig, wie dr Max war, hot’r se net zerück gegabn. Ar hot nu sei-
ne acht Tassen Kaffee aah getrunken. Enn Spaß hattn se do mitenanner, 
und dr Max kunnt de ganze Nacht net schloofen. Dam war‘s dann ne 
nächsten Tog, als hättn’s ne drpucht.

Tja ihr Leit. Wenn mor in’s Ausland fährt, is velleicht besser, wenn mor 
arscht emol e paar Brocken von dar Sprooch kaa, die dort geredt ward! 
Sunst ward dos nischt.

Mandy Schubert

Humboldteum
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
im Zuge des Aktionsrahmens „Bildungsstandort Deutschland“ 
der Bund-Länder-Kommission für Bildungsplanung organisiert 
das Humboldteum (mehr Info unter der Signatur) den Schüler-
austausch für die Deutsche Schule Cali (Kolumbien). Dazu su-
chen wir Familien, die offen sind, von Samstag, den 10. September 
2016 bis Samstag, den 25. Februar 2017 einen lateinamerikani-
schen Jugendlichen als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um 
mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.

Das Austauschprogramm basiert auf gemeinnütziger und nicht-
materieller Grundlage. Durch eine Bekanntmachung unserer 
Pressemitteilung in Ihren Gemeindenachrichten stoßen Sie für 
Ihre Bürger ein Fenster in die „Arche Noah“ Kolumbien auf und 
eröffnen damit auch die Möglichkeit eines Gegenbesuchs nach 
Kolumbien. 

Für Fragen oder weitergehende Auskünfte erreichen Sie uns tags-
über unter der zentralen Rufnummer 0711-222 14 00 und per Mail 
ute.borger@humboldteum.de. Im Voraus besten Dank für Ihr En-
gagement.

Humboldteum – Verein für Bildung und Kulturdialog

 Sprechstunde des Friedensrichters

 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

 Die nächste Sprechstunde findet am 13. Juni 2016,
  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 



S
e

ite
 1

3

27. Jahrgang, Nr. 310, 06/2016



S
e

ite
 1

4
27. Jahrgang, Nr. 310, 06/2016

Bei Kaiserwetter in die Fluten
 
Bei herrlichem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen 
am vergangenen Samstag wagten sich knapp 200 kleine und gro-
ße Wasserratten in den ca. 15°C „warmen“ Filzteich. Grund war 
das alljährliche Anbaden, mit dem traditionell die Badesaison 
an der ältesten Talsperre Sachsens eröffnet wurde.

Über 2.200 Besucher kamen an diesem Tag vorbei, um sich das 
Spektakel anzuschauen. Nachdem 14.30 Uhr der Startschuss er-
folgte, stürzten sich zunächst die jüngsten Anbader in die Fluten, 
später folgten dann auch die Erwachsenen. Ihr Mut wurde nicht 
nur mit dem Energiespenderausweis belohnt, sondern auch mit 
vielen attraktiven Preisen, Gutscheinen und Spielsachen. Den 
Hauptpreis von 1.000 kWh Silberstrom – das sind ca. 250,00 € - 
gewann Herr Schulz aus Schneeberg.
 
Umrahmt wurde das Anbaden mit einem bunten Programm: Mit 
dabei waren Live-Musik von Kevin Cash and the Cattlemens so-
wie die Tänzerinnen des Tanzprojektes Keen on Rhythm. Eine 
Hüpfburg sowie Kinderschminken mit Biene durften an diesem 
herrlichen Frühsommertag ebenfalls nicht fehlen.

Doch bereits in den Vormittagsstunden war viel los am Filzteich, 
denn die Modellbauer des Modellbaus Schneeberg-Griesbach 
e.V. luden zu ihrem Erlebnistag ein. Flugzeuge kreisten über 
dem Filzteich, verschiedene Trucks lieferten sich Wettrennen 
und auch so manches Speed-Boot raste über das Wasser.
 
Mit dem traditionellen Anbaden wurde die diesjährige Bade- und 
Eventsaison am Strandbad Filzteich eingeläutet. Das nächste 
Highlight findet in 5 Wochen statt: Dann feiern wir gemeinsam mit 
unseren Silberstrom- und ERZgaskundinnen – und kunden die 
Große Silberstrom-„Geburtstags“-Party Filzteichfest; mit freiem 
Eintritt bei Vorlage der gültigen SilberstromCard an allen 3 Tagen!
 
Übrigens: Auch in diesem Jahr stehen die Kinder natürlich im 
Vordergrund. So erhalten alle Kinder bis 16 Jahren unter Vor-
lage der gültigen SilberstromCard freien Eintritt während der 
gesamten Badesaison.

Stadtwerke Schneeberg GmbH

Christian-Lehmann-Grundschule

Dieses Jahr gab es gleich 2 Einsätze für den 
Schulgartenunterricht

 - und die haben wieder richtig viel Spaß gemacht. Für Eltern, 
Lehrer und Kinder sind die jährlichen Schulgarteneinsätze seit 
5 Jahren eine nützliche und schöne Aktion, die die Gemein-
schaft stärkt. Man kann auch sagen, dass sie schon ein bisschen 
Tradition geworden sind. Bei den Einsätzen am 15. April 2016,  
16. April 2016 und am 22. April 2016 wurde viel geschafft! Be-
reits am Freitag rollte ein kleiner Bagger an und das Fundament 
für unsere Sitzgruppe wurde ausgehoben. Am Sonnabend konn-
ten die Begrenzungssteine einbetoniert und eine Woche später 
die Pflastersteine gesetzt werden. Ein großes Dankeschön den 
fleißigen Vatis, vor allem Herrn Weiß und Herrn Staib, aber auch 
der freiwilligen Feuerwehr für ihr großes Engagement. 

Ebenso wurden Beete umgestochen und für das Bepflanzen vor-
bereitet. Nach getaner Arbeit an der frischen Luft schmeckte 

uns selbstgebackener Erdbeerkuchen, Kaffee oder Tee von Fa-
milie Malz (übrigens auch schon Tradition), Wiener Würstchen 
von der Grundschule sowie Getränke von der Brauerei Fiedler 
natürlich besonders gut. Vielen Dank an alle diesjährigen Helfer.  

Mittlerweile wurden bereits Kartoffeln gelegt, Zwiebeln ge-
steckt und Blumen gepflanzt sowie Grassamen ausgesät. Diese 
Arbeiten übernahmen aber natürlich unsere Grundschüler im 
Schulgartenunterricht. Familie Koischwitz stellt uns im gesam-
ten Schuljahr Pflanzen und Saatgut zur Verfügung. Darüber 
freuen wir uns sehr und bedanken uns ganz herzlich.
Also, liebe Scheibenberger und Oberscheibner, beim nächsten 
Spaziergang schauen Sie einfach mal über den Gartenzaun un-
seres Schulgartens. Vielleicht gefällt er Ihnen auch so wie uns 
oder Sie haben eine gute Idee, was man noch (anders) machen 
könnte. Dann sprechen Sie uns jederzeit gerne an. 

K. Hanke/Grundschulrektorin und C. Martin
Grundschule „Christian Lehmann“ Scheibenberg
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Unterrichtsstunde einmal anders – Unterhaltsame 
Unterrichtsstunde mit der Buchautorin Regine Meixner

Unterhaltsame Stunden erlebten die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 1 bis 4 mit der Buchautorin Regine Meixner aus 
Garmisch-Partenkirchen. 

Sie war Gast an unserer Grundschule und las die Geschichte von 
„Don, der Roboter“ für die Klassen 3 und 4 und die Geschichte 
„Der kleine grüne Schneemann“ für die Klassen 1 und 2 vor. 
Regine Meixner schreibt aber nicht nur Kinderbücher, sondern 
auch Bücher für Erwachsene. Zurzeit arbeitet sie an einem Ka-
lender für Kinder mit Versen und Bildern. 

Regine Meixner stellte sich den Kindern als Buchautorin vor. 
Danach konnten sie Fragen an die Autorin stellen und nun be-
gann die spannende Geschichte vom Roboter Don.

… Als es ihm in einem Forschungslabor zu langweilig wird, flieht 
er hinaus in die freie Natur, spricht mit Bäumen und Vögeln, 
schleicht sich heimlich an Bord eines Kreuzfahrtschiffes … Der 
Reiseroute folgend erschienen auf der Leinwand Bilder von be-
rühmten Bauwerken und so stieg Regine Meixner gleich mit ein 
wenig Geographie ein. Akropolis, Chinesische Mauer …. „Wo 
finden wir diese geschichtlichen Bauwerke?“ Wie aus der Pisto-
le geschossen kamen von den Schülern die richtigen Antworten. 
Es war interessant, so eine Reise mit einer echten Autorin und 
Illustratorin zu erleben. Mit Applaus wurde Frau Meixner verab-
schiedet.  

K. Hanke
Grundschulrektorin

Aufforderung der Eltern zur Anmeldung ihrer 
Kinder zum Schulbesuch

Liebe Eltern,

gemäß § 27 des Schulgesetzes für den Freistaat Sachsen werden 
mit dem Beginn des Schuljahres alle Kinder, die bis zum 30. Juni 
des laufenden Kalenderjahres das sechste Lebensjahr vollendet 
haben, schulpflichtig. Kinder, die bis zum 30. September des lau-
fenden Kalenderjahres das sechste Lebensjahr vollendet haben
und von den Eltern in der Schule angemeldet werden, gelten 
ebenfalls als schulpflichtig. Kinder, die noch nicht schulpflichtig 
sind, können auf Antrag der Eltern zum Anfang des Schuljah-
res in die Grundschule aufgenommen werden, wenn sie den für 
den Schulbesuch erforderlichen geistigen und körperlichen Ent-
wicklungsstand besitzen. 

Im Ausnahmefall können Kinder, die bei Beginn der Schul-
pflicht geistig oder körperlich nicht genügend entwickelt 
sind, um mit Erfolg am Unterricht teilzunehmen, um ein Jahr 
vom Schulbesuch zurückgestellt werden. Zur Feststellung 
des Entwicklungsstandes des Kindes können pädagogisch-
psychologische Testverfahren herangezogen werden. Zusätz-
lich können mit Zustimmung der Eltern bereits vorhandene 
Gutachten einbezogen werden.

Die Anmeldung der betreffenden Kinder erfolgt am Dienstag, 
dem 16. August 2016 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr  sowie am Don-
nerstag, dem 18. August 2016 von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Sekretariat der Grundschule Scheibenberg unter Vorlage der Ge-
burtsurkunde des Kindes.  

K. Hanke
Grundschulrektorin 

Auskunftsanspruch des nicht 
betreuenden Elternteils

Ein Vater, dem weder die elterliche Sorge noch ein Umgangsrecht 
mit seinem Kind zusteht, kann von der Kindesmutter dennoch in 
regelmäßigen Abständen Auskunft über die Entwicklung des Kindes 
verlangen. Dazu gehört auch das Übersenden von aktuellen Fotos 
des Kindes.

Ein berechtigtes Interesse an der Auskunftserteilung setzt voraus, 
dass der Elternteil, der den Anspruch geltend macht, keine andere 
Möglichkeit hat, die Informationen über das Kind zu bekommen. In 
dem vom OLG Hamm entschiedenen Fall hatte der Vater keine Um-
gangskontakte und würde selbst dann, wenn er Umgang ausüben 
könnte, aufgrund des Alters seiner Tochter 
(5 Jahre) von ihr selbst nur eingeschränkt 
Informationen bekommen können.

Antje Schmidt
Rechtsanwältin

Annaberger Str. 243B
09474 Crottendorf
Tel. 037344/13300
Fax 037344/13301
www.ra-schulte.de 
anwaltskanzlei@ra-schulte.de
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Jugendfeuerwehr Scheibenberg
Partnerbesuch der Jugendfeuerwehr in Hüttenbach

Am Samstag, dem 14. Mai 2016, begann die Jugendfeuerwehr 
ein aufregendes Wochenende mit dem Regionalausscheid in 
Bärenstein. Im Anschluss fuhren wir nach Hüttenbach, wo wir 
17 Uhr herzlich von unseren Partnern im schönen Franken be-
grüßt wurden. Als erstes bezogen wir unser Zelt und erkundeten 
das Lager. Bei einem deftigen Abendessen haben sich alle für 
das Kennenlernen am Lagerfeuer und das anschließende Spiel 
im Wald gestärkt, bei dem es eine Hexe zu überlisten galt. Er-
schöpft ging es in die Betten, da am Sonntag einige spannende 
Aktivitäten geplant waren. So besuchten wir die Kaiserburg, das 
Wahrzeichen von Nürnberg mit ihrem Tiefen Brunnen und dem 
Sinwellturm. Nach einer Brotzeit teilten wir uns in 2 Gruppen. 
Die jüngsten besuchten einen Indoorspielplatz, die Älteren fuh-
ren nach Katterbach zum U.S Army Stützpunkt und erhielten 
eine Führung in der ansässigen Feuerwache. Abends wurde 
gegrillt und am Feuer gesungen. Am Montag beschlossen wir 
das Wochenende mit einer Fahnenjagd. Nach dem Mittagessen 
verabschiedeten wir uns, wobei alle sehr gern länger geblieben 
wären. Unser besonderer Dank gilt Kamerad Matthias Raum 
und Lebensgefährtin Tina, Kamerad Bernd Zitzmann, allen Be-
treuern und Helfern sowie der Gemeinde Hüttenbach. Des Wei-
teren danken wir der Stadt Scheibenberg, die uns diese Fahrt 
ermöglichte.

Im Namen der Jugendfeuerwehr Scheibenberg 
Sabine Wolff

Erlebnistage „Montane Kulturlandschaft
Erzgebirge“ 

am 4. und 5. Juni – Auf der Zielgeraden zum UNESCO-Welterbe!

Am ersten Juni-Wochenende finden wieder in zahlreichen Besu-
cherbergwerken, Bergbaulandschaften und bergbauhistorischen 
Einrichtungen die „Erlebnistage Montane Kulturlandschaft 
Erzgebirge“ statt. Mit Sondervorführungen, Wanderungen und 
vielen anderen Angeboten für Groß und Klein sind Sie herz-
lich einladen, die Montanregion Erzgebirge auf dem Weg zum 
UNESCO-Welterbe zu entdecken. 

In diesem Jahr erstreckt sich die bunte Palette von insgesamt 47 
Erlebnisangeboten von Berggießhübel und Altenberg im Osten 
bis nach Eibenstock und Kirchberg im Westen des Erzgebirges.
Übertage können erhaltene Erzwäschen, Hammerwerke, Sa-
kralbauten und andere historische Anlagen besichtigt werden. 
Die Untertage-Fans kommen z.B. bei Sonderführungen in Besu-
cherbergwerken und „Welterbe-Touren“ auf ihre Kosten. Alle 
Wanderfreunde sind zu bergbauthematischen Wanderungen in 
ehemalige Bergbaureviere und Bergbaulandschaften oder ge-
meinsam mit der Familie entlang verschiedener Bergbaulehr-
pfade eingeladen. Auch auf der tschechischen Seite des Erzge-
birges locken Besucherbergwerke mit untertägigen Führungen.

Alle 47 Erlebnistags-Angebote werden in der kostenfreien 
Übersichtskarte „Bergbau & Kulturschätze“, die anlässlich der 
Erlebnistage neu aufgelegt wurde, vorgestellt. Diese Karte er-
halten Sie in ab Mitte April in Ihrer nächsten Tourist Informati-
on sowie ab sofort beim Tourismusverband Erzgebirge e.V. (Tel. 
03733/1880088, www.erzgebirge-tourismus.de). 
Bitte nutzen Sie hier den QR-Code!

Tipp: Listen Sie die Einrichtungen auf, die sich aus Ihrer Kom-
mune bzw. in Ihrer Umgebung an den Erlebnistagen beteiligen! 
Alle Teilnehmer finden Sie hier.

Zusatzinformation: Alle Angebote der Erlebnistage finden Sie 
unter:http://www.erzgebirge-tourismus.de/bergbau-kultur/erleb-
nistage-montane-kulturlandschaft/Informationen zum UNESCO- 
Welterbeprojekt unter www.montanregion-erzgebirge.de

Tourismusverband Erzgebirge e.V.
www.erzgebirge-tourismus.de

www.scheibenberg.com                    
Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.


